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Saison 2015/2016

Wir bedanken uns auch ganz herzlich bei unseren Sponsoren der
Bandenwerbung für ihre treue Unterstützung.
Der SVM bittet Sie, diese Firmen bei Ihren Einkäufen und bei der
Vergabe von Aufträgen besonders zu berücksichtigen.

Saison 2015/2016

„Alte“ und neue Gesichter beim SVM

Im
SVM-

Brennpunkt:
Neuzugänge 
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Fünf Neuzugänge kann der SVM zum Beginn der neuen
Saison präsentieren:
Leo Gashi kehrt nach einjährigem Gastspiel beim
ehemaligen Landesligisten SV Baltringen wieder zu
seinem Heimatverein zurück. Mit Dennis Ott nahm ein
weiterer früherer SVM-Spieler wieder die
Fußballstiefel vom Nagel.
Aus der eigenen Jugend stießen Roland Mayer und
Rafael Demuth zu den Aktiven.
Neu im Kader ist auch Dominik Burry, der bisher für
den SV Bronnen spielte.
Und seit dem Trainingsauftakt am 11.07.15 führt
unser neuer Coach Reiner Voltenauer die sportliche
Hauptrolle.

Die Beregnungsanlagen des SVM wurden von der Firma Pröhl
fachgerecht – zuverlässig – schnell – kostengünstig 

installiert!

Der SVM empfiehlt daher auf Grund der positiven eigenen 
Erfahrungen die Firma Pröhl als Partner!

Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne der 1. Vorstand des SV 
Mietingen

Hoffentlich

Gut-Nah-Günstig

Ihm und allen Spielern wünschen die Vorstandschaft und die Fans alles Gute und viel
Erfolg!

Neuzugänge von links nach rechts, 
hintere Reihe: Dennis Ott, Roland Mayer, Dominik Burry, Reiner Voltenauer
vordere Reihe: Rafael Demuth, Leonard Gashi
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Vorbericht 1. Mannschaft 

SV Mietingen : SV Laupertshausen

Kann der SVM das Abwehrbollwerk am Beginn der Saison
knacken?
Mit beachtlichen 48 Punkten wurde der SV Laupertshausen hinter dem SV
Burgrieden in der letzten Saison Vizemeister der Kreisliga B 2, wobei vor allem
die Abwehr mit nur 25 Gegentoren auf sich aufmerksam machte. Als Vizemeister
schaffte der SV Laupertshausen in der Relegation gegen den TSV Rot an der Rot
II den Aufstieg in die Kreisliga A.
Ansonsten ist der heutige Gegner für den SVM ein nahezu unbeschriebenes Blatt.
Seit Jahren kreuzten sich die Wege der beiden Teams nicht mehr. Man kann
jedoch davon ausgehen, dass der Aufsteiger mindestens einen Punkt beim ersten
Spiel anpeilt. Entsprechend defensiv wird er vermutlich in die Saison starten und
auf den ein oder anderen Konter setzen.
Die Spielgestaltung wird für unsere Schwarz-Weißen heute die besondere
Herausforderung. Es wird spannend sein zu sehen, ob unser neuer Coach Reiner
Voltenauer in diesem Punkt schon neue Akzente mit seinem Team setzen kann.
Die Trainingsarbeit und manche Phase in den Vorbereitungsspielen (3 Siege, 2
Unentschieden und 1 Niederlage) lassen hoffen. Entscheidend wird dabei sein, wer
in der anstehenden Urlaubszeit aus dem umfangreichen Kader zur Verfügung
stehen wird und ob die Neuzugänge ihre volle Leistung abrufen können. Die
Zuschauer sind gespannt, ob der SVM die erste Nuss knacken kann.

2

Nach der knapp gescheiterten Meisterschaft in der vergangenen Saison, wollen
Spielertrainer Florian Behmüller und Co-Trainer Frank Jerg in dieser Saison
unbedingt den Titel. Mit gezielter Vorbereitung und einer sehr guten
Trainingsbeteiligung könnte dies gelingen, wenn das Team gleich zu Beginn der
Saison seinen Rhythmus findet. Heute soll und muss der erste Schritt hierzu
erfolgen.

Vorbericht 2. Mannschaft
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Willkommensgrußwort des Vorstands

Verehrte Sportfreunde aus Nah und Fern,

im Namen des Sportvereins SV Mietingen (SVM) heißen wir Sie auf
unserem Sportgelände willkommen.

Der SVM ist eines der sportlichen Aushängeschilder der Gemeinde
Mietingen, die 2100 Einwohner zählt. Der SVM mit seinen rund 860
Mitgliedern besteht aus den Abteilungen Fußball, Jugendfußball
sowie Freizeitsport Erwachsene und Jugend.

Der SVM arbeitet seit Jahren an der weiteren Optimierung seiner
Infrastruktur. Als weitere Projekte sind der Neubau einer
Mehrfunktionsgarage, ein neues Kleinspielfeld, ein Spielplatz, die
Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED und ein neues Flutlicht für
den Kunstrasenplatz geplant.

Im Mittelpunkt der Arbeiten standen in den letzten Wochen die
umfangreichen Erdarbeiten rund um das Sportgelände, um die
Voraussetzungen für die Verbindung zum geplanten neuen
Kleinspielfeld und dem neuen Spielplatz zu schaffen. Ferner wurden
alle Spielfelder komplett rekultiviert.
Die „Sommerpause“ war mit der Jahreshauptversammlung, zwei
Jugendturnierwochenenden, dem Tag des Mädchenfußballs, dem
Sommerfest der Freizeitabteilungen dem Übungsleitergrillen und
zahlreichen Abschlussfeiern der verschiedenen Mannschaften und
Gruppen gut ausgefüllt.
Nun beginnt wieder der sportliche Alltag.

Für den heutigen Nachmittag wünschen wir allen Gästen aus
Laupertshausen sowie den heimischen Zuschauern ein spannendes
und faires Spiel. Dem Schiedsrichter, Herrn Markus Höene,
wünschen wir eine glückliche Hand.

Mit sportlichen Grüßen
Rudi Hartmann, 1. Vorstand, und Florian Weber, 2. Vorstand

Rückblick „Sommerpause“ - Vereinsjugendvorstand

Mietinger Sportjugend bestätigt seine Vorstandschaft

Bereits zum Dritten Mal fand im Vereinsheim des SV Mietingen die
Jugendvollversammlung statt. Dabei war die gesamte Vereinsjugend dazu
aufgerufen ihre Vorstandschaft, welche ausschließlich aus Jugendlichen besteht,
zu wählen.
Der Vereinsjugendvorstand bildet ein wichtiges Gremium in der Vereinstruktur
des SV Mietingen. Vertreten wird die Stimme der Jugend durch den
Vereinsjugendleiter und dessen Stellvertreter im Vereinsrat. Damit haben die
Jugendlichen die Möglichkeit, sich aktiv in der Vereinsführung zu beteiligen und
auch gehört zu werden.
Neben einem Bericht zum vergangenen Vereinsjahr, in welchem ein Rückblick auf
vielerlei Aktivitäten und Sportveranstaltungen geworfen wurde, welche durch die
Vereinsjugend organisiert oder unterstützt wurden, fand auch die alljährliche
Wahl des Jugendvorstands statt.
Bei dieser Wahl wurden die vier Jugendvertreter wie auch schon in den Jahren
zuvor bestätigt. Das zeigt ein großes Stück Zufriedenheit mit der Integration der
Jugend in den Verein.
Dass beim SV Mietingen die Jugendarbeit groß geschrieben wird, zeigte sich
zuletzt durch die Auszeichnung mit dem EnBW-Sportjugendpreis 2015 des
Sportkreises Biberach.
Auch in Zukunft wird die Mietinger Vereinsjugend ihre erfolgreiche Arbeit
gemeinsam fortsetzen können.

Der Vereinsjugendvorstand des SV Mietingen mit den Vereinsjugendleitern  von 
links: Philipp Birk, Marie Neuer, Philip Demuth, Teresa Dobler, Andreas Maier und 
Michael Härchen
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Spielplan Kreisliga A2: 1. Spieltag

Abteilungsleiter
Fußball:

Andreas
Glanz

Spielleiter
Fußball:

Carlos 
Pinto

Kader unseres heutigen Gegners

Kader:
Hinten von links: Benjamin Wachter, Markus Ruf, Hendrik Aßfalg, Kevin Matzner, 
Alexander Eitel, Sascha Haußer, Lukas Aßfalg, Nikolai Hardegger, Peter Sulz, 
Andreas Roll, Jan Breitruck
Mitte von links: Trainer Franz Golms, Dominic Weggenmann, Michael Kesenheimer, 
Michael Jäger, Alexander Schuler, Matthias Jörg, Daniel Jäger, Tobias Wegerer, 
Marco Rehm, Christian Kesenheimer
Vorne von links: Matthias Wendling, Florian Linder, Matthias Demuth, Frantisek 
Okolicany, Dominik Matzner, Florian Schweizer, Steffen Miller, Christian Jörg, 
Patrick Wendling

Rückblick „Sommerpause“ - Jugendturniere 2015

Anfang Juli fand der erste Abschnitt der Mietinger Jugendfussballtage mit
Beteiligung der D- und C-Juniorinnen statt. Jugendleiter Bernd Radnick hatte
kurzfristig beide Turniere auf den Vormittag gelegt, so ging man den
hochsommerlichen Temperaturen weitgehenst aus dem Weg. Dennoch wurde
den 11 – 14-jähigenm Mädels alles abverlangt, am Ende waren alle froh ihre
4 bzw. 5 Spiele absolviert zu haben und nach der Siegerehrung den grünen
Rasen mit dem erfrischenden Nass im Schwimmbad zu tauschen.

Beim Turnier der C-Juniorinnen wurden die Sf Dornstadt ihrer Favoritenrolle gerecht und
am Ende nach Siegen gegen die SSG Ulm 99 (2:0), RFG Ulm Jg.2002 (1:0), SV Balzheim (3:1)
und einem Remis gegen den Gastgeber(1:1) mit 10 Punkten Turniersieger. Die
Regionalfördergruppe Ulm Jg. 2002 Brachte es auf 2 Siege und ein Remis, landete damit am
Ende auf dem 2. Platz. Der Gastgeber SV Mietingen kam auf einen Sieg und 3 Remis, womit
am Ende der 3. Platz heraussprang.
Endstand:1. Sf Dornstadt (10 Pkt./7:6 Tore) 2. RFG Ulm Jg.2002 (7 / 3:2), SV Mietingen (6
/ 3:1), 4. SV Balzheim (4 / 4:6), 5. SSG Ulm 99 (0 / 1:7).

Bei den D-Juniorinnen, deren Turnier auf Grund der erwarteten Temperaturen ebenfalls
auf den Vormittag verlegt wurde gab es ein „Kopf-an-Kopf-Rennen“ zwischen der SG
Öpfingen und der SGM Blautal. Beide Teams konnten 4 Spiele gewinnen und trennten sich im
direkten Aufeinandertreffen mit einem torlosen Remis. Am Ende hatte die SG Öpfingen
(11:1 Tore) gegenüber der SGM Blautal (10:0 Tore) hauchdünn die Nase vorn. Die SGM
Burgrieden/Mietingen brachte es auf zwei Siege und ein Remis und belegte damit den 3.
Platz.
Endstand: 1 SG Öpfingen (13 Pkt. / 11:1 Tore, SGM Blautal (13 / 10:0), 3 SGM Burgrieden (7
/ 3:4) 4. FC Bellamont (4 / 2:7), 5. FV Bellenberg (2 / 0:5), 6. SGM Warthausen (2 / 3:12)
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Aus dem Internet SV Altheim

Rückblick „Sommerpause“ - Tag des Mädchenfußballs

„Tag des Mädchenfußball 2015“ beim SV Mietingen trotz 
tropischer Temperaturen gut besucht

Einmal im Jahr, stets am ersten Juli-Wochenende, findet der „Tag des
Mädchenfußballs“ statt, der mittlerweile zu einer festen Institution im
Württembergischen Fußballverband (WFV) geworden ist. An diesem Tag ist in allen 16
Bezirken alles auf den Mädchenfußball konzentriert; so finden zum Beispiel an diesem
Tag keine Turniere statt. Teilnehmen darf jedes Mädchen!
Knapp 7.000 Mädchenmannschaften spielen zurzeit in Deutschland Fußball. Sechs
Vereine aus dem Bezirk Riß haben sich mit über 40 Mädchen am inzwischen 8. „Tag
des Mädchenfußballs“ trotz tropischer Temperaturen auf dem Sportgelände des SV
Mietingen beteiligt.
Auf 5 Spielfeldern mit jeweils unterschiedlichen Torformaten, galt es im Spiel 4 gegen
4 sein Geschick zu zeigen. Bei einem Sieg konnten die Spielerinnen zwei und bei einem
Unentschieden einen Stempel sammeln, der bei der Siegerehrung einen kleinen Preis
einbrachte. Geleitet wurde die Veranstaltung von Doris Gerster, Beauftragte im Bezirk
Riß für Frauen- und Mädchensport.
Für die Organisation zeichnete der Jugendvorstand des SVM unter Leitung von Michael
Härchen verantwortlich und die Betreuung der angereisten Spielerinnen übernahmen
Juniorinnen aus den SVM-Mädchenteams. Weitere Juniorinnen sorgten für das
leibliche Wohl und verteilten mit Stempeln die Siegerpunkte der einzelnen Spiele.
Für die gesammelten Stempel beim Fußballspiel und bei einem Gewinnspiel gab es
außerdem tolle Preise vom WFV und DFB zu gewinnen, die Doris Gerster an alle
Teilnehmer verteilte. Als Hauptpreis winkt in diesem Jahr ein Trikot der deutschen
Fußball-Nationalmannschaft.
Und als besondere Zugabe erhielt jedes teilnehmende Mädchen auch noch ein
Erinnerungs-T-Shirt. Dieses wurde oft auch zum Sammeln von Autogrammen der
Profifußballerinnen Nadine und Nicole Rolser genutzt, welche die jungen Mädels an
ihrer alten Wirkungsstätte besuchten, manch neugierige Frage charmant und
fachkundig beantworteten sowie sich mit den Nachwuchskickerinnen ablichten ließen.

Mietingen / sz - Reiner Voltenauer trainiert in dieser Saison den SV
Mietingen in der Fußball-Kreisliga A II. Er folgt auf Thomas Manz, der
seinerseits künftig den FV Rot bei Laupheim in der Kreisliga B II betreut.

"Man sucht immer nach dem besten Mann, den man kriegen kann. Reiner
Voltenauer hat schon in Äpfingen eine erfolgreiche Arbeit gemacht mit vielen
jungen Spielern. Wir haben auch eine junge Mannschaft", kommentiert Mietingens
Abteilungsleiter Andreas Glanz die Verpflichtung Voltenauers, der den SVÄ in der
jüngsten Vergangenheit zweimal betreut hat. Dieser sei der Richtige, um die
jungen Spieler voranzubringen. "Der Vertrag gilt für die kommende Saison. Wenn
es passt, dann wollen wir längerfristig mit ihm zusammenarbeiten", so der 36-
Jährige.
Die Entscheidung, einen neuen Trainer zu holen, ist schon in der Winterpause
gefallen. Seinerzeit gab es ein Gespräch mit Thomas Manz. "Thomas hat uns in
einer schwierigen Situation in der Saison 2013/2014 geholfen. Dafür sind wir ihm
sehr dankbar", sagt Glanz. "Wir waren aber von Vereinsseite aus der Ansicht,
dass es nach anderthalb Jahren einen neuen Trainer braucht, um frischen Wind
reinzubringen." Die vergangene Saison in der Kreisliga A II hatte der SVM auf
Tabellenplatz fünf abgeschlossen.
"Konkrete Ziele für die kommende Saison haben wir uns noch nicht gesteckt. Wir
wollen besser abschneiden als in der Spielzeit 2014/2015", blickt der SVM-
Abteilungsleiter voraus.
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Alle Spiele bis zum nächsten Heimspiel Rückblick „Sommerpause“ - Weitere Ehrungen

Neue SVM-Ehrenmitglieder und 
Jugendleiterauszeichnungen beim „Tag des 

Mädchenfußballs“

Neben dem Platz am „8. Tag des Mädchenfußballs“ gab es auf dem Mietinger
Sportgelände noch ein kleines Ehrungsprogramm. SVM Vorstand Rudolf Hartmann
nutzte die Gelegenheit um ein paar ganz besondere Ehrungen in den eigenen
Reihen vorzunehmen. So wurden für ihr sportliches Engagement und ihre
Verdienste um den Mädchenfußball die Jugendtrainer Michael Härchen (5 Jahre)
und Joseph Rupf (16 Jahre) mit der WFV – Jugendleiterehrennadel in Bronze und
Silber ausgezeichnet. Für die äußerst seltene Verleihung der
Jugendleiterehrennadel in Gold reiste Bezirksvorsitzender Alois Hummler eigens
an, um damit Reinhold Dobler zu ehren, der seit 25 Jahren in der Vereinsführung
und vor allem im Jugendbereich aktiv ist und dabei in den letzten Jahren das
Herz an seine „Mädels“ verloren hat, die dieses Jahr gegen die favorisierte
Mannschaft aus Alberweiler den Bezirkspokal gewonnen haben.
Als weiteres Highlight der Veranstaltung ernannte zum Abschluss der SVM-
Vorstand die ehemaligen Jugendspielerinnen des SVM und inzwischen beim FC
Basel und Bayern München aktiven Profispielerinnen Nadine und Nicole Rolser zu
den jüngsten Ehrenmitgliedern des SV Mietingen. Sie sind damit auch die ersten
Frauen beim Sportverein, die auf Grund ihrer sportlichen Erfolge und Verdienste
um den Mietinger Jugendfußball zum Ehrenmitglied ernannt wurden.

Foto von links: Josef Rupf, Mädchen- und Frauenbeauftragte Bezirk Riß Doris
Gerster, SVM-Vorstand Rudolf Hartmann, Nicole und
Nadine Rolser, Reinhold Dobler, Michael Härchen, Bezirksvorsitzender Alois
Hummler
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Öffnung Sportheim

Unser Sportheim ist heute geöffnet.
Sein Bewirtungsteam sorgt mit seinen Bewirtungsgruppen für Ihr 
Wohl. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Mit der Vereinsehrennadel in Bronze wurden für langjähriges ehrenamtliches
Engagement geehrt: Carlos Pintos und Bernd Radnick; mit der Ehrennadel in
Silber: Robert Schmid, Joachim Unseld und Markus Saiger, sowie Theo Staible
und Richard Glenzinger mit der goldenen Vereinsehrennadel.
Ein ganzes Paket von geplanten Investitionen für die kommenden Jahre stellte
Vorstand Hartmann zum Schluss der Versammlung vor. Noch in diesem Jahr soll
ein neuer Kinderspielplatz gebaut werden. Das Tribünenvordach soll so verlängert
werden, damit in Zukunft alle Tribünenzuschauer bei Regen im Trockenen sitzen.
Ein weiteres Kleinfußballfeld soll den Engpass bei den Trainingsplätzen beheben.
Für die Unterbringung der Gerätschaften brauche man dringend weiteren Platz.
Dies wolle man mit dem Bau einer Multifunktionsgarage im Eingangsbereich lösen.
Zu guter letzt müsse man auch an die Neubeschaffung eines Rasenmähers denken,
nachdem der Alte in die Jahre gekommen ist und die Reparaturen zunehmen.
Ebenso soll die alte Flutlichtanlage gegen eine neue stromsparende und damit
auch umweltfreundliche mit LED-Strahlern ersetzt werden.
„Wir brauchen jeden Euro und jede Arbeitskraft, um den Verein auch weiterhin
auf einem guten Stand zu halten“, appellierte der Vorsitzende an die Mitglieder.
Gemeinsam wurde zum Abschluss der Jahreshauptversammlung von den
Mitgliedern die Vereinshymne „Schwarz und Weiß – wie lieb ich Dich“ gesungen,
womit der Abend mit den Vereinsfarben auch endete.

Foto: Dentler
Gewählte und Geehrte: (vorn von links) Richard Glenzinger, Carlos Pintos, Theo Staible,
Bernd Radnick, Joachim Unseld, (hinten von links) Vorsitzender Rudolf Hartmann, 2.
Vorsitzender Florian Weber, Silke Günther, Franz Steinle, Andy Glanz
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Rückblick „Sommerpause“ - 69. Jahreshauptversammlung

Das Vereinsjahr war wie die Vereinsfarben

Von Ottmar Dentler

MIETINGEN – Seine 69. Jahreshauptversammlung hat der Sportverein
Mietingen im Vereinsheim abgehalten. Hauptpunkt war dabei die Erhöhung der
Mitgliederbeiträge. Bei den Wahlen stellten sich der 1. Vorsitzende ‚ Rudolf
Hartmann, und der 2. Vorsitzende, Florian Weber, für weitere zwei Jahre
zur Verfügung. Die Mitgliederzahl im Verein erreicht mit 859 Mitglieder ihren
höchsten Stand seit Vereinsgründung.

„Schwarz und Weiß sind unsere Vereinsfarben und ebenso hat sich das
vergangene Vereinsjahr dargestellt, nämlich mit Licht und Schatten“, so
berichtete der 1. Vorstand Rudolf Hartmann bei seinem Rückblick. Der Abstieg
der Damenmannschaft aus der Regionenliga habe ihn geschmerzt, aber ebenso die
sinkende Bereitschaft der Mitglieder im Verein Aufgaben zu übernehmen. Im
Nachwuchsbereich werde es immer schwerer Trainer zu finden, führte er weiter
aus. Hier appellierte Hartmann vor allem an die AH-Fußballer sich mehr zu
engagieren: „Gebt euer Wissen und Können was ihr vom Verein bekommen habt,
auch an die an die Jugend weiter“.
„Ich habe mich sehr gefreut“ führte der Vorstand weiter aus, „dass auch im
vergangenen Jahr der Verein weiter gewachsen ist, und wir mit 859 Mitglieder
den höchsten Mitgliederstand seit Vereinsgründung erreicht haben“. Stolz sei er
auch auf die Auszeichnung von der EnBw mit dem Vereinsjugendpreis. Für Bernd
Radnick dem Abteilungsleiter Jugendfußball freue er sich, dass dieser mit der
Auszeichnung „Jugendtrainer 2015“ von KommMit geehrt wurde. Auch die Ehrung
von Richard Glenzinger für sein beispielhaftes Engagement für den Verein, mit
der DFB-Uhr, habe mit ihm genau den richtigen getroffen.
Einen besonderen Dank sprach Hartmann im Namen des Vereins an den
anwesenden Bürgermeister Robert Hochdorfer aus, weil die Gemeinde die
Jugendförderung großzügig von 10 auf 15 Euro erhöht hatte. “Damit wird die
sportliche Jugendarbeit auf eine viel bessere finanzielle Basis gestellt und eine
gute Jugendarbeit kommt letztendlich auch der Gemeinde zu Gute“, meinte er an
den Schultes gewandt.
Vorbilder auf sportlichem Niveau seien für ihn und vor allem auch für die
Jugendlichen, die ehemaligen Jugendspielerinnen Nicole Rolser, die mit den
Liverpool Ladies die 2. Meisterschaft eingefahren hat und ihre Schwester
Nadine, die mit dem FC Basel den 2. Platz errungen hat.
Vereinsmanagerin Charlotte Dentler konnte den Anwesenden im vollbesetzten
Sportheim ausschließlich positive Zahlen berichten. Das vergangene Jahr sei mit
einem finanziellen Plus abgeschlossen worden. Der Verein verfüge derzeit über 50
Trainer und Übungsleiter, die im vergangenen Jahr 7.566 Stunden für den
sportlichen Bereich geleistet haben.

Auch verfüge der Verein inzwischen über 6 Schiedsrichter und müsse somit keine
Strafgebühren mehr an den WFV wegen Unterbesetzung bezahlen. Insgesamt sei
das Engagement mit 25 Prozent der Mitglieder im ehrenamtlichen Bereich noch
außerordentlich hoch.
Der Abteilungsleiter Fußball Andreas Glanz berichtete, dass es in der 1.
Mannschaft einen Trainerwechsel gegeben habe. Nach Thomas Manz, der die
Mannschaft fast zwei Jahre betreute, werde sie ab der kommenden Saison von
Reiner Voltenauer aus Hürbel trainiert. Auch bei der Damenmannschaft habe es
einen Wechsel gegeben, auf Bernd Heckenberger folge jetzt Vincenzo Torcasio
aus Öpfingen. Mit Tobias Füller, Alena Maidel und Lea Bausenhart als
Trainingsfleißigste sowie Andy Bösch als Vizetorjäger der Kreisliga A und Anna
Grözinger als Torjägerin in der Regionenliga stellte er erfolgreiche Spieler und
Spielerinnen ganz besonders heraus. Highlight im sportlichen Bereich seien die
Alten Herren mit dem Gewinn der Bezirksmeisterschaft gewesen.
Die Abteilungsleiterinnen Freizeitsport Jugend und Erwachsene, Julia Spleiß und
Christine Härchen konnten der Versammlung nur positives aus den vielen
verschiedenen Gruppen berichten. Auch in diesem Bereich nehmen die
Teilnehmerzahl und die Kursangebote ständig zu.
Michael Härchen zog ebenso eine erfreuliche Bilanz über sein erstes Jahr als
Vereinsjugendvorstand. „Das Engagement der Jugendlichen ist hervorragend und
die Zusammenarbeit mit ihnen macht Spaß“, meinte er.
Der Haupttagesordnungspunkt, die Erhöhung der Mitgliederbeiträge, ging
schneller über die Bühne, wie sich dies der 1. Vorstand vorgestellt hatte.
Einstimmig wurde dem Vorschlag der Vorstandschaft zugestimmt. Seine
Begründung im Vorfeld der Abstimmung: „Wir sollten die Beiträge kontinuierlich,
moderat erhöhen um auf einer guten wirtschaftlichen Basis zu stehen und keinen
Investitionsstau zu produzieren“, schien allen Mitgliedern einleuchtend. „Alles
wird teurer, angefangen von den Sanierungs- und Energiekosten bis hin zur
Platzpflege, deshalb ist es besser, wenn wir uns heute schon dafür rüsten“,
begründete Hartmann die Erhöhung. Der Jahresbeitrag erhöht sich bei den
Fußballern um 6 Euro auf 96 und bei den Freizeitsportlern um 4 Euro auf 40 Euro.
Die Erhöhung bei den Jugendlichen in beiden Bereichen viel etwas moderater aus.
Je nach Altersgruppen betrug die Erhöhung zwischen einem und vier Euro. Die
Erhöhung der Jahresbeiträge tritt ab 1. Januar 2016 in Kraft.
Im Anschluss führte Ehrenvorstand Siegfried Kühner die Wahlen durch. Da sich
bis auf Sina Amann, als stellvertretende Fußballabteilungsleiterin alle Funktionäre
zur Wiederwahl stellten, gab es keine wesentlichen Veränderungen in der
Vorstandschaft. Das Amt von Sina Amann konnte nicht nach besetzt werden.
Nach der Wahl ehrte Hartmann den 2. Vorstand Florian Weber und Sina Amann
für ihre engagierte Aufgabenerfüllung im Vereinsrat.


